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Jeder Band dieser Zeitschrift zerfällt in drei selbständige, auch einzeln 
käufliche Abteilungen, in die Romanistische, die Germanistische und die 
Kanonistische Abteilung. 

Zuschriften und Manuskripte werden erbeten: 

für die Romanis t i sche Abte i lung an Herrn Prof. Dr. Dr. Wolfgang 
Kunkel , Leopold-Wenger-Institut für Papyrusforschung und antike 
Rechtsgeschichte der Universität München, 8 München 22, Prof.-Huber-
Platz 2 (Abhandlungen und Miszellen aus dem antiken Recht), Herrn Prof. 
Dr. Franz Wieacker , Institut für römisches Recht der Universität, 
34 Göttingen, Prinzenstraße 1 (Abhandlungen und Miszellen aus der 
mittelalterlichen Geschichte des römischen Rechts und der neueren Privat-
rechtsgeschichte), und Herrn Prof. Dr. Dr. Max Käser , 2 Hamburg 50, 
Hohenzollernring 25 (Besprechungen), 

für die Germanis t i sche Abte i lung an Herrn Prof. Dr. Hans Thieme, 
78 Freiburg-Günterstal, Rehhagweg 19 (Abhandlungen und Miszellen), und 
Herrn Prof. Dr. Werner Ogris, Institut für österreichische und deutsche 
Rechtsgeschichte der Universität, A 1010 Wien, Dr.-Karl-Lueger-Ring 1 
Besprechungen), 

für die Kanon i s t i sche Abte i lung im Bereich des älteren, vortriden-
tinischen Kirchenrechts an Herrn Prof. Dr. K n u t Wolfgang Nörr , 532Bad 
Godesberg, Robert-Koch-Straße 33c; im Bereich des neueren, nachtriden-
tinischen Kirchenrechts an Herrn Prof. Dr. Kar l S. B.ader, CH 8032 Zü-
rich, Cäcilienstraße 5 oder 7716 Geisingen/Baden; im Bereich des evange-
lischen Kirchenrechts an Herrn Prof. Dr. Mar t in Heckel , 74 Tübingen, 
Auf dem Kreuz, Lieschingstraße 3. 

Zur Erleichterung der technischen Herstellungsarbeiten und zur Vermei-
dung größerer Korrekturen und einer sich daraus ergebenden Verteuerung 
der Bände bitten wir um Einreichung gut lesbarer, 1 y2—2zeilig geschriebener 
Manuskripte im Original (keine Durchschläge) mit etwa 60 Anschlägen je 
Zeile. Korrekturen bitten wir auf ein Mindestmaß zu beschränken ; umbruch-
ändernde Korrekturen sind zu vermeiden. 
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